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rund ums Wetterkreuz

An einen Haushalt - zugestellt durch Post AG

80 Jahre Frieden
Am 8. Mai 1945 - vor 80 Jahren - ging der Zweite Weltkrieg in 
Europa zu Ende. 

Aus diesem Anlass wird am Samstag, 10. Mai 2025, ab 
13.30 Uhr zu einem Friedensfest am Wetterkreuz herz-
lich eingeladen.

Der Verlauf der letzten Frontlinie im westlichsten Teil der Ost-
front auf österreichischem Boden verlief von Nord nach Süd 
entlang (der heutigen) Donaubrücke der S33 - Verkehrskreuz 
S33 - Neusiedl - Nußdorf - Reichersdorf - Getzersdorf bis nach 
Lilienfeld.
Der Kremser Brückenkopf , jenes Gelände, das in einem Kreis 
von etwa fünf Kilometern rund um Krems verläuft - wurde zur 
Kampfzone, als die Sowjets im Zuge der Wiener Operation bis 
dorthin vorstießen und sich Teile der Deutschen Wehrmacht 
entlang der Linie Hollenburg - Nußdorf - Reichersdorf - Inz-
ersdorf - Kuffern - Unterwölbling - Oberwölbling zur Verteidi-
gung einrichteten. Zwischen 13. und 21. April kam es hier zu 
kleineren und größeren Kampfhandlungen.         >>> weiter auf Seite 2 
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80 JAHRE FRIEDEN

Das Angriffsziel der Roten Armee war der Statz-
berg, um die Oberwölblinger Bucht zu beherrschen. 
Am 16. April setzten sie ihren Angriff auf den Krem-
ser Brückenkopf fort. Nördlich standen sie bei Hol-
lenburg, südlich griffen sie bei Nussdorf an, das sie 
zu Mittag erreichten. Trotz deutscher Verteidigung 
an der Geländekante konnten sie Theyern und Ried 
angreifen. Die Sowjets stürmten aus Neusiedl und 
Franzhausen vor, wurden zunächst bis Nussdorf zu-
rückgedrängt, gingen dann aber erneut zum Angriff 
über. Ried und Nussdorf wechselten mehrmals den 
Besitzer, bevor sie endgültig in sowjetische Hand fie-
len. Theyern blieb deutsch.

Am 17. April planten die Sowjets weitere Angriffe 
auf Krustetten, Höbenbach, Maria Ellend, Oberwölb-
ling und Hollenburg. Besonders heftig wurde am Hö-
henzug bei Maria Ellend gekämpft, der jedoch nicht 
erobert werden konnte.

Am 21. April kam der Kampf im Großen und Gan-
zen zum Stillstand. Die Sowjets gruben sich entlang 
ihrer Linien ein, errichteten Schützengräben und 
legten Minen. Die Zivilbevölkerung musste zuvor bei 
den Arbeiten helfen und wurde anschließend teils 
evakuiert.

Die deutschen Truppen bezogen eine Front öst-
lich von Ambach, südlich von Ober- und Unterwölb-
ling bis zur Traisen und weiter Richtung Donau.

Zwischen dem 22. und 28. April blieb die Lage sta-
bil. Am 28. April erfolgte ein letzter größerer Angriff 
der Sowjets auf Theyern, der jedoch nur als Störak-
tion galt und keinen dauerhaften Erfolg brachte. Be-
reits in der Nacht wurde der alte Frontverlauf wieder-
hergestellt.

Krieg findet nicht nur an der Front statt, sondern 
auch im rückwärtigen Raum. Am Kremser Brückenk-
opf waren Versorgungs-, Reserve- und Unterstüt-
zungseinheiten in Orten wie Krustetten, Höbenbach 
und Mautern stationiert. Ab 28. April nutzten die 
deutschen Truppen die Ruhe zur Neuordnung. 

Am 7. Mai begann der geordnete Rückzug über 
die Donau. Zur Täuschung blieben Soldaten in den 
Stellungen, was sowjetische Artillerie auslöste. 
Nach dem Übergang wurden die Donaubrücken ge-
sprengt.

Quelle: www.truppendienst.com
Oberstleutnant Volker Chytil, MSD, stellvertretender G5  der 3. Jägerbrigade 
Offiziersstellvertreter Gerold Keusch, BA, Redakteur beim TRUPPENDIENST.

>>>

Seit diesen Tagen wird in der Hollen-
burger Kirche nach jeder Messe ein Ge-
bet gebetet. Wie in der Chronik zu lesen, 
begannen die Hollenburger am 30. April 
1945 mit einer Novene (ein neuntägiges 
Gebet) zu Maria, um den drohenden Fall 
der Linie abzuwenden. Täglich kamen ca. 
20 Menschen in die Kirche, um gemein-
sam zu beten - auch in den Kellern wur-
de gebetet. In diesen schweren Stunden 
haben sie geschworen, wenn Hollenburg 
dies unbeschadet übersteht, dieses Ge-
bet immer nach jedem Gottesdienst zu 
beten.

Hilf Maria, es ist Zeit, Mutter der Barmherzigkeit.
Du bist mächtig uns aus Nöten und Gefahren zu erretten.
Denn wo Menschenhilf‘ gebricht, mangelt doch die deine nicht.
Nein, du kannst das heiße Flehen deiner Kinder nicht verschmähen.
Zeige, dass du Mutter bist, wo die Not am größten ist.
Hilf Maria, es ist Zeit, Mutter der Barmherzigkeit.
Oh Jesus, dir leb ich, oh, Jesus, dir sterb ich,
oh, Jesus, dein bin ich im Leben und im Tode.
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.
Amen.

www.truppendienst.com

Aufgrund dieses Gelübdes beten wir dieses Mariengebet 
nun seit 80 Jahren:
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Kaum vorstellbar, wie es unseren Eltern und Großeltern in diesen Tagen ergangen ist.  Auch das 
Wetterkreuz war von den Kriegsereignissen betroffen. In der Pfarrchronik heißt es dazu: 

„Der Zustand des Wetterkreuzes ist trostlos. Das Dach zerfetzt, die Mauern zerschossen, 2 Durch-
schüsse an der Ostseite, der Turm schwer angeschlagen, die Barockvollite rechts vom Turm herab-
geschossen. Das Innere verwüstet, alle Figuren durch Pistolen- und Gewehrschüsse beschädigt. Die 
Bilder aus dem Rahmen und zerrissen, die Bänke zerschlagen, die Sakristeieinrichtung demoliert, 
alle Fensterscheiben durch den Luftdruck der Granate ausgeblasen. Durch den Plafond scheint der 
Himmel herein. Und wenn man von Angern nach Hollenburg geht (Kleedorf ), sieht man durch den 
Turm an einer Stelle durch.“

Wir wollen daher ganz bewusst aus diesem Anlass ein Friedensfest mit allen Gemeinden 
und Vereinen rund um das Wetterkreuz feiern und laden daher ganz herzlich dazu ein!

Festprogramm 
 
13.30 Uhr  
Treffpunkt in der Wetterkreuzkellergasse Wagram - 
kurze Wanderung zum Frontkreuz 
Andacht zum Gedenken an die gefallenen Solda-
ten und Zivilisten begleitet von der Militärmusik 
Niederösterreich 
anschließend Labstelle beim 5-Wege-Platzerl 
Wanderung zum Wetterkreuz 
 
ab 14 Uhr  
Festbetrieb am Wetterkreuz 
Rätselralley für Kinder 
 
16 Uhr 
Friedensmesse mit Prälat KR Mag. Maximilian Fürn-
sinn und dem Chor Krems-Lerchenfeld 

anschließend Dämmerschoppen mit dem 
Bläserkorps Hollenburg-Wagram 
 
Bei starkem Regen findet nur die Friedensmesse statt!

Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt!

Mitwirkende:
Pfarrgemeinde Hollenburg
Weinbauvereine Wagram, Krustetten, Hollenburg & Nußdorf
FF Krems-Süd, Wagram. Krustetten & Nußdorf
Bläserkorps Hollenburg-Wagram, Chor Krems-Lerchenfeld
Dorferneuerungsverein Wagram, ÖKB
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VERANSTALTUNGEN

WEIN- und SEKTBAR 

       32. PFARRFEST 
         der Pfarre Nußdorf ob der Traisen 

 

                   25. Mai 2025 
                              im Pfarrzentrum Nußdorf/Tr. 

 
                            8.45 Uhr: Festgottesdienst im Pfarrgarten 

 
                       Thema: Iss freudig dein Brot und trink                              

vergnügt deinen Wein 
                                          Musikalische Gestaltung: Spirit Angels                                        

                                                                
                                                                 
 
    
 

                                                                        Mehlspeisen 
                   erbeten! 
 
        
 
 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! 
 
   
             

 
Auf euer Kommen freuen sich H. Laurentius sowie die 
Mitglieder des Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrates! 

 
Der Reinerlös wird für die Erhaltung des Pfarrzentrums verwendet! 
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PFARRKALENDER

Mai
Sa, 03.05.25 17.00 Uhr Filialkirche Reichersdorf Florianimesse mit Fahrzeugsegnung

So, 04.05.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Brotmesse der Erstkommunionskinder
anschl. Monatssammlung

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst
für + Angehörige der Fam. Hieß und Rehberger

16.00 Uhr Kapelle Ried Maiandacht

Di, 06.05.25 18.30 Uhr Pfarrzentrum Nußdorf Festausschuss zum Pfarrfest Nußdorf

Fr, 09.05.25 18.30 Uhr Filialkirche Reichersdorf Maiandacht

Sa, 10.05.25 13.30 Uhr Wagram / Wetterkreuz Friedensfest
siehe Einladung Seite 3

So, 11.05.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst 

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst

Mo, 12.05.25 18.30 Uhr Pfarrzentrum Nußdorf Meditation im Alltag für Geübte nach 
Pater Franz Jalics

Do, 15.05.25 15.00 Uhr Pfarrzentrum Nußdorf Seniorennachmittag
Thema: die Arbeit der Caritas
siehe Einladung Seite 12

Fr, 16.05.25 16.00 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Probe für die Erstkommunion

18.30 Uhr Filialkirche Franzhausen Hl. Messe

18.30 Uhr Kapelle Wagram Maiandacht

19.30 Uhr Fam.Steindl, Hollenburg Taizé-Gebet

So, 18.05.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst
für Dank und Bitte Familie Preiß

9.00 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Erstkommunion
anschl. Agape im Pfarrhofgarten

Fr, 23.05.25 18.30 Uhr Kapelle Theyern Hl. Messe

So, 25.05.25 
8.45 Uhr Pfarrzentrum Nußdorf

Pfarrfest
gemeinsamer Sonntagsgottesdienst
für+ Bruder Ferdinand sowie Eltern Hermine 
und Ferdinand Keiblinger
anschl. Festbetrieb

Do, 29.05.25
9.00 Uhr Wetterkreuzkirche

Christi Himmelfahrt
gemeinsamer Festgottesdienst
für + Maria Freystetter
musikal. Gestaltung: Brass Quartett des
Musikvereins Traismauer
anschließend Agape

Fr, 30.05.25 16.00 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Probe für die Erstkommunion

18.30 Uhr Kapelle Wagram Hl. Messe
für+ Karl, Hedwig und Hannes Halmetschlager

PFARRKALENDER
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PFARRKALENDER

Juni
So, 01.06.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Erstkommunion

für + Franz Reiter
musikal. Gestaltung: Spirit Angels
anschl. Pfarrkaffee sowie Verkauf von Produk-
ten aus fairem Handel

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst

Di, 03.06.25 19.00 Uhr Pfarrzentrum Nußdorf Firmelternabend

Fr, 06.06.25 18.30 Uhr Filialkirche Franzhausen Hl. Messe

So, 08.06.25 
8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf

Pfingstsonntag
Sonntagsgottesdienst

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst 
für + Fritz Kremser sowie Dank für 65 Jahre Ehe 
von Franz und Christine Brückner

Fr, 13.06.25 17.00 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Probe für die Firmung

18.30 Uhr Filialkirche Reichersdorf Hl. Messe

Sa, 14.06.25 9.00 Uhr Pfarrkirche Nußdorf gemeinsame Pfarrfirmung
Firmspender: Prälat Maximilian Fürnsinn
musikal. Gestaltung: Spirit Angels
anschl. Agape im Pfarrzentrum

So, 15.06.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst
musikal. Gestaltung: LJ-Bezirkschor „Herzg‘füh“
anschl. Agape

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst

Mo, 16.06.25 17.30 Uhr Schloss Hollenburg gemeinsamer PGR- und PKR-Abschluss

Do, 19.06.25
9.00 Uhr Pfarrkirche Hollenburg

Fronleichnam
Festgottesdienst

Fr, 20.06.25 18.30 Uhr Kapelle Theyern Hl. Messe
für + Eltern Anton und Maria Dockner, Bruder 
Toni und Verwandte

19.30 Uhr Fam.Steindl, Hollenburg Taizé-Gebet

So, 22.06.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst zu Fronleichnam 
und Patrozinium
für + Ehegatten, Vater und Großvater Johann 
Spannagl sowie Angörige der Familie Agis, 
Spannagl und Heller Ernestine

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst

Mo, 23.06.25 18.30 Uhr Pfarrzentrum Nußdorf Meditation im Alltag für Geübte nach 
Pater Franz Jalics

Fr, 27.06.25 8.00 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Schulschlussgottesdienst

18.30 Uhr Kapelle Wagram Hl. Messe

28.6.-1.7. Jungscharlager

Legende:
 besonders für Familien   Taizé-Gebet  Meditation für Geübte  
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PFARRKALENDER

So, 29.06.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst
für + Ehegatten Josef Mörtl und  Verwandte
anschl. Lektoren-, Kommunionhelfer- und 
Mesner-Einteilung

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst
anschl. Lektoren-, Kommunionhelfereinteilung

30.6.-9.7. H.Laurentius auf Urlaub

Juli
So, 06.07.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst

So, 13.07.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst
anschl. Monatssammlung

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst
für + Familie Franz und Leopoldine Schaar

So, 20.07.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst

So, 27.07.25 8.45 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Sonntagsgottesdienst
für + Angehörige der Familie Priesching und 
Engelhart

10.15 Uhr Pfarrkirche Hollenburg Sonntagsgottesdienst

Vorschau:

Fr, 15.08.25 ab 9:00 Uhr:  Pfarrfest in Hollenburg

So, 14.09.25 - 9:00 Uhr: Wetterkreuzfest

 
Möchten vielleicht genau Sie uns in der Pfarre unterstützen? 

In den unterschiedlichsten Bereichen wären wir für Ihre Hilfe dankbar:       

als Lektor*in, Wortgottesdienstleiter*in, im Liturgiekreis oder im Pfarrgemeinderat. 

Auch einige organisatorische Tätigkeiten warten auf tatkräftige Unterstützung:          

das Pfarrzentrum, die Sternsinger oder der Festausschuss. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, beziehungsweise jemanden kennen, der Interesse 
hätte, melden Sie sich bitte bei uns: 

Herr Laurentius 0676/826652937 

Herr Ströbitzer 0664/8688045 

Pfarrkanzlei 0676/826634273     

nussdorf@dsp.at                              Pfarre Nußdorf 

Helfende Hände 
gesucht 



FREUD UND LEID
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Wir gedenken unserer Verstorbenen

13.3. FRECH Hildegard Reichersdorf

5.4. GÖTZINGER Theresia Reichersdorf

13.4. HASLER Albine Wagram

FREUD UND LEID

Nußdorf

Monatssammlung 
 Februar 2025 EUR 101,20
 März 2025 EUR 113,30
 April 2025 EUR 182,10

Fastensuppenaktion EUR 280,20

Ein herzliches Dankeschön ergeht an:
   - alle fleißigen Hände, die unsere Kirche in 
       Reichersdorf reinigen
   - Herrn Schneider Walter für seine Hilfe
   - Frau Priesching Helga für das Häkeln der Deckerl

Hollenburg

Fastensuppenaktion EUR 270,-

Wir bedanken uns

Pfarre Nußdorf
Sparkasse Herzogenburg-Neulengbach
IBAN-Nr. AT87 2021 9006 0000 2422
BIC-Code: SPHEAT21XXX

Pfarre Hollenburg
Volksbank Niederösterreich AG
IBAN-Nr. AT02 4715 0500 6887 0100
BIC-Code: VBOEATWWNOM

Spenden für das Pfarrblatt

Ein herzliches Vergelt‘s Gott!

Wir bitten um einen finanziellen Beitrag für das Pfarrblatt auf folgende Bankverbindungen:

Es wurden getauft

22.3. WIDHALM Ilvy Sophie Reichersdorf

Es wurden getraut

15.2. IVO Robert und Mag. SCHWIRETZ Eva Nußdorf / Pfarrkiche Hollenburg



KONTAKT

Priester H.Laurentius Seong laurentius@stift-herzogenburg.at
0676 / 8266 529 37

Diakon Dr. Harald Steindl
Untere Hbg. Hauptstraße 10, 3506 Krems-Hollenburg

harald@steindl-krems.at
0664 / 1022048

Pfarre Nußdorf Bäckergasse 9, 3134 Nußdorf ob der Traisen
Kanzleizeiten: FR 9-11 u. 15-17 Uhr und nach tel. Vereinbarung
Ansprechperson: Susanne Ettenauer

nussdorf@dsp.at

0676 / 8266 34 273

Pfarre Hollenburg Untere Hbg. Hauptstr. 4, 3506 Krems-Hollenburg
Kanzleizeiten: nach tel. Vereinbarung
Ansprechperson: Gerlinde Crazzolara
                                  Anna Caslavka
Kapelle Wagram: Inge Stockinger

pfarramt.hollenburg@aon.at
02739 / 2565
0664 / 4868394
0676 / 8266 33 146
0664 / 5768193

Pfarrblattredaktion rundumswetterkreuz@outlook.com

IMPRESSUM
Rund ums Wetterkreuz - Pfarrblatt der Pfarrgemeinschaft Nußdorf-Hollenburg
Medieninhaber: Pfarrgemeinschaft Nußdorf-Hollenburg, Herausgeber und Redaktion: Pfarre Hollenburg, Untere Hollenburger Hauptstr. 4, 3506 Krems-Hollenburg, 
rundumswetterkreuz@outlook.com, www. pfarrehollenburg.wordpress.com, Druck: Dockner druck@medien, Untere Ortsstraße 17, 3125 Kuffern, Ausgabe 2/2025, 
das Pfarrblatt erscheint 4x pro Jahr, Stand: 20. April 2025, Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 30. Juni 2025
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Pfarrkanzlei Nußdorf
Die Pfarrkanzlei Nußdorf ist nur mehr über die 

Nummer 0676 / 82 66 34 273 erreichbar. 
Bitte löschen Sie die Festnetznummer aus Ihren 

Kontakten. Vielen Dank!

Erreichbarkeit H.Laurentius
H.Laurentius ist bis vorraussichtlich August per 

E-mail nur eingeschränkt erreichbar. 
In dringenden Fällen kontaktieren Sie ihn bitte 

am Handy. Danke!

Bericht von der PGR-Klausur
Am 16. März trafen sich die Pfarrgemeinderätin-

nen und Pfarrgemeinderäte von Hollenburg und 
Nußdorf im Hellerhof in Paudorf. Begleitet wurden 
sie von Anna Rosenberger, vielfache Klausurbeglei-
terin in der Diözese und darüber hinaus langjährige 
Leiterin der Katholischen Frauenbewegung .

Hauptthema war die Wichtigkeit der ehrenamtli-
chen Laienarbeit und der Wortgottesfeierleiter und 
-leiterinnen. Aufbauend auf die individuelle Persön-
lichkeit „jedes ICH“  und auf dem Glauben jedes ein-
zelnen Menschen wurde das WIR der Gemeinschaft 
betont. Es wurde über das Wesentliche der Eucha-
ristiefeier und Wortgottesfeier gesprochen. 

Die Wortgottesfeier soll für Gegenwart und Zu-
kunft nicht nur Notnagel für den Priestermangel 
sein, sondern eine eigenständige  Liturgie, die die 
Bedeutung des Wortes Gottes für den Alltag und 

die Gemeinschaft der Christinnen und Christen in 
den Pfarren zum Ausdruck bringt.

H. Laurentius betonte die Wichtigkeit der Wort-
gottesfeier für unsere Pfarren, ging auf die Ur-
sprünge der christlichen Feier des Sonntags ein 
und bedankte sich bei den Wortgottesfeierleiterin-
nen und-leitern für die Bereitschaft, diese Aufgabe 
wahrzunehmen.

Als erste Maßnahme sollen in beiden Pfarren die 
Wortgottesfeierleiter und -leiterinnen wieder mehr 
eingesetzt werden. Dafür wurden an folgenden Ter-
minen Wortgottesfeiern vereinbart: in Nußdorf am 
18. Mai und 6. Juli und in Hollenburg am 1. Juni und 
6. Juli.

Es war ein sehr gelungener Tag für die Pfarrge-
meinschaft.
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AUS UNSEREN PFARREN

MARTERLWANDERUNG
Am 5. April 2025 pilgerte unsere Pfarr-

gemeinschaft gemeinsam mit den Getzers-
dorfern im Rahmen einer Pilgerwanderung 
in Reichersdorf und Getzersdorf von Mar-
terl zu Marterl. Gestaltet wurde diese Pil-
gerwanderung von Hans Andert, Sylvia und 
Hans Ströbitzer.  Über 40 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer pilgerten auf dem neuen 
Marterlweg mit spirituellen und histori-
schen Inputs.

 
Nach dem Pilgersegen von H.Laurentius 

in der Kirche Reichersdorf wurde bei den 
zwei Kriegerdenkmälern und acht Marterln 
Halt gemacht. 

In der Kirche Getzersdorf hielt P. Paulus 
eine kurze Andacht.  Beim Luefkreuz bewir-
tete Familie Strasser/Schödl die Pilgerschar. 
Der kulinarische Abschluss fand im Hiata - 
stüberl in Reichersdorf statt.

Das Begleitheft gestalteten Angela 
Grundhammer und Otmar Römer.

Näheres zu den Marteln unter:  
www.marterl.at 
www.mostviertel.at/a-noe-bildstockwanderweg

Pilgergruppe vor Pestkreuz beim Sportplatz Getzersdorf

Luefkreuz in Reichersdorf bei Fam. Strasser/Schödl

Maria im Engelreich in Getzersdorf
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KINDERKREUZWEGE
Am Freitag, den 4. April 2025 haben 

sich eine Schar Kinder in der Pfarrkirche 
Nußdorf getroffen und miteinander den 
Kinderkreuzweg „Den Weg gehen - das 
Licht sehen“ mitzufeiern. 

Bei jeder Station haben alle Kinder, 
im Besonderen die Erstkommunionkin-
der, ihre Kerze mit Wachskugerl bunter 
gemacht und zum Schluss das Holz-
kreuz im Altarraum hell erleuchten las-
sen.

Am Samstag, 12. April 2025, wurden beim 
Kinderkreuzweg in Wagram Palmbuschen ge-
bunden, die dann am Palmsonntag geweiht 
wurden.

Es ist immer wieder schön zusehen, mit wel-
cher Begeisterung die Kinder mitmachen.

FASTENSUPPE UND BROTBACKEN
Für den 3. Fastensonntag am 23. März 2025 

haben die Erstkommunionkinder im Pfarrhof Hol-
lenburg Brot gebacken. Zuerst wurde der Teig 
angesetzt, dann kleine Kugeln geformt, diese aus-
gewalkt und in der Pfanne wurden die Pita-Brote 
herausgebacken.

Die Firmlinge kochten ge-
meinsam mit einigen Eltern und 
Firmhelfern im Pfarrzentrum 
Nußdorf verschiedene Suppen.

Nach dem Gottesdienst wurden die Pfarrmitglieder in beiden Pfarren mit der 
Suppe verköstigt, in Hollenburg konnte auch das Brot der Erstkommunionkin-
der verkostet werden.

Vielen Dank an alle Helfer und Besucher der Fastensuppenaktion!



EINLADUNGEN
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                          EINLADUNG zur Sonntagsmesse 

                 mit dem Landjugend-Bezirkschor „Herzg´füh“ 

      am 15. Juni 2025 um 8.45 Uhr in der Pfarrkirche Nußdorf/Tr. 

 

 

 

 

 
                      

 

                         anschließend Agape am Kirchenplatz 

Pfarr-Caritas
Alle Caritas-HaussammlerInnen unserer Pfarrge-

meinschaft sind recht herzlich eingeladen zu einem 
Vortrag der Caritas St.Pölten mit Filmen, die einen 
Einblick in die Arbeit der Caritas geben:

Donnerstag, 15. Mai 2025, 15:00 Uhr
Pfarrzentrum Nußdorf
Referentin: PAss Christa Herzberger

25. Mai bis 31. August 2025


